
   

 

Konzepte von Volkshochschulen  

für die begleitende Elternbildung  

im Rahmen eines talentCAMPus 

 

Der talentCAMPus ist ein ganztägiges Ferienbildungsprogramm von ein- oder mehrwöchiger 

Dauer, das sich an 10- bis 18-jährige Kinder und Jugendliche aus bildungsfernen Milieus 

richtet. Das Programm kann durch ein Elternbildungsangebot begleitet werden. 

Die Besonderheit von talentCAMPus ist die Kombination aus 

standardisierten Bildungsangeboten und frei gestaltbaren  Kursen 

aus dem kulturellen Bereich, die Kinder und Jugendliche in 

ihren kulturellen, interkulturellen, sprachlichen und sozialen 

Kompetenzen fördern und ihnen Raum für die Entdeckung 

und Entfaltung ihrer expressiven Bedürfnisse bieten. 

Die nachstehenden Projekte von Volkshochschulen geben 

Anregungen, wie die begleitende Elternbildung eines 

talentCAMPus gestaltet werden kann: 

 

- Ein Elternbildungstag mit 10 UE findet während des talentCAMPus statt. Im 

Teamteaching-Verfahren wird über die Schwerpunkte Mediennutzung und 

Erziehungsfragen geschult. 

 

- Ein Fachvortrag, der  3 UE umfasst, im Anschluss an den talentCAMPus nimmt 

das Thema „Wie wird Lernen und Lehren zum Erfolg?“ in den Blick. 

 

- Zwei Elternbildungstage mit jeweils 3 UE behandeln während des 

talentCAMPus die Frage: „Welche Sozialkompetenzen benötigt mein 

Kind?“. 

 

- Ein Elternbildungsprogramm zur Sprachförderung der eigenen 

Kinder wird fünftägig während des gesamten talentCAMPus mit 

jeweils 5 UE angeboten. 

 

- Eltern übernehmen das Catering für die talentCAMPus-

Teilnehmer/innen und nehmen an einem einwöchigen Programm mit 

30 UE zum Thema: „Wie unterstütze ich mein Kind auf einer weiterführenden 

Schule?“ teil. 



 

- Während eines dreiwöchigen talentCAMPus werden zwei Elternabende für 

Eltern mit geringen Deutschkenntnissen mit je 4 UE im Teamteaching-

Verfahren mit Übersetzung (DaF/DaZ-Lehrkraft) sowie ein Besuch beim 

Magistrat der Kommune durchgeführt. Die Eltern erhalten Tipps und 

Empfehlungen für Aktivitäten mit ihren Kindern, die die Familie beim 

Deutschlernen unterstützen. 

 

- Eine „Elternrallye“ mit 30 UE schließt den talentCAMPus ab, 

Integrationsbarrieren sollen durch das gemeinsame Kennenlernen von 

kulturellen und städtischen Einrichtungen (Kulturpfad) abgebaut werden. Die 

Rallye wird mit einfachen sprachlichen Übungen verbunden. 

 

- Ein vorbereitender Elternabend mit 3 UE unterrichtet zum Themenfeld 

„Gesunde Ernährung“. Zum Abschluss des 

talentCAMPus, der sich ebenfalls mit dieser 

Zielstellung beschäftigt, kochen Eltern und Kinder 

gemeinsam und nehmen an einem Ernährungsquiz 

mit 3 UE teil. 

 

- Begleitend zum talentCAMPus können Eltern von Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer an einem Kurs zur gesunden Ernährung mit 15 UE und an einem 

interkulturellen Angebot mit weiteren 15 UE teilnehmen. Bei einem 

gemeinsamen Abschlussabend mit TN und deren Eltern soll die Gründung 

eines „Elterntreffs“ initiiert werden. 

 

- Um die Beziehung zwischen Eltern und Kindern aus schwierigen Familien zu 

stärken, wird der kulturelle Baustein) des talentCAMPus, der mit 20 UE 

einwöchig durchgeführt wird, als intergenerationelles Angebot für beide 

Zielgruppen konzipiert sein. 

 

 

 

Viele weitere Informationen finden Sie auf der Homepage www.talentcampus.de 

http://www.talentcampus.de/

